Vorname / Name
Datum
Adresse
PLZ / Ort
Land








Gemeinde Xxxxx








Adresse








CH - 0000 Xxxxx








Schweiz

Eidgenössische Volksabstimmung vom tt.mm.jjjj
Unregelmässigkeit bei der Vorbereitung des Urnengangs

Sehr geehrte Damen und Herren

Ich bin seit Datum in Land wohnhaft und habe mich über die zuständige Schweizer Vertretung in Ort ins Stimmregister Ihrer Gemeinde eintragen lassen. Seither erhalte ich von Ihnen auch das Stimmmaterial für eidgenössische Wahlen und Abstimmungen.

Als AuslandschweizerIn habe ich ein verfassungsmässig verbrieftes Recht zur Teilnahme an eidgenössischen Volksabstimmungen, Nationalratswahlen, Volksinitiativen und Referenden (Bundesverfassung Art. 34 [http://www.admin.ch/ch/d/sr/101/a34.html], Art. 40 [http://www.admin.ch/ch/d/sr/101/a40.html] und Art. 136 [http://www.admin.ch/ch/d/sr/101/a136.html]).

Ich habe das Abstimmungsmaterial an meinem Wohnort in Wohnstaat erst zu einem Zeitpunkt erhalten, in welchem keine Chance mehr bestand, meine Stimme rechtzeitig vor Urnenschluss abgeben zu können. Dies ist aus dem Poststempel ersichtlich. (Es ist im übrigen nicht das erste Mal, dass ich das Stimmmaterial verspätet erhalten habe.) Dies liegt daran, dass Sie mir das Stimmmaterial verspätet zugestellt haben.

Nach Artikel 2b der Verordnung vom 24. Mai 1978 über die politischen Rechte (SR 161.11, http://www.admin.ch/ch/d/sr/161_11/a2b.html) haben die Kantone sicherzustellen, dass die nach kantonalem Recht zuständigen Behörden, also Ihre Stelle, den Auslandschweizern die Abstimmungsunterlagen frühestens eine Woche vor dem offiziellen Versand zustellen können. Nach Artikel 11 Absatz 3 des Bundesgesetzes über die politischen Rechte (SR 161.1, http://www.admin.ch/ch/d/sr/161_1/a11.html) erhalten die Stimmberechtigten die zur gültigen Stimmabgabe nötigen Unterlagen wie Stimmzettel, Stimmausweis, Stimmcouvert und dergleichen mindestens drei und frühestens vier Wochen vor dem Abstimmungstag. 

Die Gemeinden müssen die Stimmunterlagen für Inlandschweizer also spätestens zu Beginn der viertletzten Woche der Post übergeben; Auslandschweizern ist das Material folglich spätestens zu Beginn der fünftletzten Woche abzusenden, wie auch die Bundeskanzlei versichert. Ich bitte Sie deshalb, mir das Stimmmaterial künftig zu Beginn der fünften Woche vor dem Abstimmungstag zuzustellen.
Ich bitte Sie, meine Rechtsansprüche zu beachten und sie aufgrund der in den diversen Rechtsgrundlagen vorgesehenen Massnahmen zu realisieren. Mein Bestreben ist nicht Beschwerde zu führen, sondern Unregelmässigkeiten künftig zu vermeiden 

Besten Dank für Ihre Bemühungen und

freundliche Grüsse
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